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Nepal Earthquake Assistance Program 

(Build Nepal) 
June, 2016- April, 2018 

Local NGO partner: Architecture Sans Frontiers (ASF) Nepal 



Program Areas:  

Program Area 1  
Kavrepalanchowk District, 
Panchkhal Municipality, Ward 
3 to 6                             
(Previously Program Area 1: 
Kavrepalanchowk District,  
Panchkhal Municipality, Ward 
1 to 5) 

Program Area 2  
Nuwakot District, Kispang 
Rural Municipality,  
Ward no.4 Salme  
(Previously- Salme VDC, Ward 
1 to 9) 

Program Area 3 
Nuwakot District, 
Bidur Municipality 
Ward no. 8 
(Previously- Tupche 
VDC Ward 6 and 8) 



Program Details  

To assist the recovery of the earthquake affected population by strengthening their self-coping 

capacity, increasing their disaster resilience and enabling them by providing access to safer housing 

solutions. 

 Increase disaster resilience by empowering communities through participatory method. 

 Provide non-financial technical support through housing support services and increase local 

knowledge of build back safer methodologies, enabling communities to self-recover. 

 Facilitate self-recovery of earthquake affected households through tiered support as per 

vulnerability index according to Government of Nepal (GoN) guidelines.  

 Strengthen access to quality construction materials and labor. 

USD $  

June 2016 April 2018 

Total Households 3204 HHs:  

Out of that 2445 HHs in Panchkhal Municipality, 539 HHs in  Salme and 220 HHs in Tupche VDC 
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reconstruction process 
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Program Approach  

 

• Project Briefing  

• Enrollment 

• Participatory Approach 

for Safe Shelter 

Awareness (PASSA) 

• Housing Recovery and 

Reconstruction Mapping 

(HRRM/GIS) 

  

Pillar 1:  
Social Mobilization 

 

• TOT for Masonry 

Training for Engineers  

• Masonry Training for 

Skilled Mason 

• Masonry Training for 

Unskilled Mason 

• Housing Support Service 

Centre (HSSC) 

  

Pillar 2:  
Technical Assistance 

 

• Grant Disbursement 

• GIK Support (As building 

Material) 

• Skilled Labor Support for 

Vulnerable Households 

• GIK Support (For Repair 

and retrofit) 

  

Pillar 3:  
Tiered Assistance 

 

• Housing Market Supply 

Chain 

• Vocational Training 

• Construction Related 

Enterprise Development 

• Construction Equipment 

Library 

  

Pillar 4:  
Market Development 



Programmansatz 

 

• Projektinformation  

• Anmeldung 

• Partizipatorischer 

Ansatz für die Aufklärung 

über sichere Unterkunft 

(PASSA) 

• Geographische 

Zuordnung von 

Hausreparatur und -

wiederaufbau 

(HRRM/GIS) 

  

Säule 1:  
Soziale Mobilisierung 

 

• Training der Trainer für 

die Maurer-Fortbildung 

für Ingenieure  

• Training für 

professionelle Maurer 

• Training für ungelernte 

Maurer 

• Wohnungsbauhilfe-

Service-Center (HSSC) 

Säule 2:  
Technische Assistenz 

 

• Auszahlung der 

Subvention 

• Sachspenden 

(Baumaterial) 

• Unterstützung 

vulnerabler Haushalte 

durch Facharbeiter 

• Sachspenden (zur 

Reparatur und 

Nachrüstung) 

  

Säule 3:  
Mehrstufige Hilfe 

 

• Zulieferkette des 

Wohnungsbau-Marktes  

• Berufliche Aus-/ 

Weiterbildung 

• Entwicklung von Firmen 

mit Bezug zum Bau 

• Verleih von 

Bauequipment 

(“Library”) 

Säule 4:  
Marktentwicklung 



Fragen und Antworten 

F: Warum können unsere zusätzlichen Spenden nicht dazu verwendet werden, einer Familie beim schnellen 
Wiederaufbau eines kompletten Hauses zu helfen 
 
A: Zum Wiederaufbau nach dem Erdbeben in Nepal hat die nepalesische Regierung einen sehr präzisen Prozess 
festgelegt, dem alle internationalen Nicht-Regierungsorganisationen und humanitären Helfer Folge leisten müssen. 
Keine Organisation darf in dieser Region tätig werden, indem sie Familien, denen sie helfen wollen, selbst 
aussuchen. Dieses Vorgehen könnte von den anderen Familien in der Dorfgemeinschaft als unfair betrachtet werden, 
da manche Familien schneller Hilfe bekommen und andere leer ausgehen. Viele befinden sich in sehr ähnlichen 
Situationen. Wählt man nur eine einzige Familie aus, die die volle Unterstützung erhält, richtet die Hilfe mehr 
Schaden an, da Spannungen innerhalb der Gemeinschaft entstehen, die vorher nicht bestanden.  
Um diesem „unfairen“ Vorgehen vorzubeugen, gibt es einen standardisierten Ansatz der nationalen 
Wiederaufbaubehörde (National Reconstruction Authority), bei dem alle, die ihr Zuhause verloren haben, dieselbe 
Unterstützung erhalten. Diese Unterstützung besteht aus drei Teilzahlungen von Subventionsgeldern für die 
Familien. Jede dieser Teilzahlungen wird ausgezahlt, sobald ein bestimmter Teil des Hauses fertiggestellt, dessen 
Qualität durch einen staatlichen Ingenieur geprüft und die Dokumente zur Beantragung der Zahlung eingegangen 
sind. Dies ist ein langsamer Prozess, der mindestens zwei Monate dauert, bis die nächste Zahlung freigegeben wird.  
 



Fragen und Antworten 

Diesen schwerfälligen Prozess empfindet auch Habitat for Humanity Nepal als sehr frustrierend. In der Realität 
haben zudem nicht alle Haushalte dieselben Kapazitäten zum Wiederaufbau ohne zusätzliche Hilfe. Genau hier 
verändern Habitats Global Village Freiwillige mit ihrer Zeit und ihren Spenden das Leben der Menschen. Die von den 
Freiwilligen und anderen Gebern erhaltenen Spenden werden zusammengelegt und verwendet, um Haushalten, die 
die zusätzliche Unterstützung benötigen, unter die Arme zu greifen. Betroffen sind hiervon zum Beispiel Ältere, 
Menschen mit Behinderung, die besonders Armen („ultra-poor“), alleinerziehende Mütter und alleinlebende 
Frauen. Diese Menschen erhalten finanzielle Aufstockungen („Top-ups“), Baumaterial (Sachspenden), Hilfe bei der 
körperlichen Arbeit (Freiwillige) – sogenannte mehrstufige Hilfe (“tiered assistance”).  
 



Fragen und Antworten 

F: Warum gibt es so viele unfertige Häuser in dem Dorf, in dem wir arbeiten?  
 
A: Habitat Nepal hat seine Arbeit im Dorf Daragaun erst vor zwei Monaten begonnen. Da es mehrere Monate dauert 
ein Haus fertigzustellen, sieht bislang man noch keine fertigen Häuser.  
  
F: Wie viele Häuser hat Habitat Nepal fertiggestellt? 
 
A: Habitat Nepal startete sein Erdbeben- Hilfsprogramm im Juni 2016. Seitdem hat das Programm 2.039 Familien 
geholfen, erdbebensichere Häuser fertigzustellen. Hunderte weitere sind noch im Bau. Dank der Großzügigkeit der 
Unterstützer und deren Motivation sich freiwillig zu engagieren, wird Habitat Nepal seine Hilfe für die vom Erdbeben 
betroffenen Familien fortsetzen, da bislang nur ein wenig mehr als 40% der mehr als 800.000 zerstörten Häuser 
wiederaufgebaut wurden. Der Einsatz zum Wiederaufbau ist also noch lange nicht vorbei.  
  
 


